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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Die Fussball-Europameisterschaft ist das drittgrösste Sportevent der Welt -
und jede und jeder kann daran teilnehmen Nicht nur als Gastfamilie, als freiwillige

Helfende, mit eigenen Angeboten, sondern einfach auch als Fan, als weiblicher

Fan.

Seit mindestens zehn Jahren werden immer mehr Frauen vom Fussball-Fieber

infiziert. Fussball ist zudem familienkompatibel geworden. Nicht nur Bier und

Bratwurst bestimmt das Angebot im Stadion, sondern auch Cola, Popcorn und

Kuchen.

Das Image des Fussballs in der Öffentlichkeit aber bleibt männlich, da die Bilder

der Zusammengehörigkeit von Fussball und Alkohol, Körperlichkeit und

Emotionen, Stärke und Aggressivität, aber auch Gewaltbereitschaft als männliche

Vorbilder von den Medien ständig weiter repetiert werden.

Als Folge davon schnellen Kosten für repressive Massnahmen in die Höhe:

Zürich, Bern, Basel und Genf sollen Sicherheitskosten von geschätzten 10,5
Millionen Franken für die Fussball-Euro 08 vom Bund bekommen.

Die Schaffung einer Hooligan-Datenbank ist beschlossen. Darin sollen gewaltbereite

Fans sowie bekannte Hooligans erfasst werden, damit sie aus Stadien

und deren Umgebung ferngehalten werden können. Dabei stellt kaum jemand
die Frage, inwieweit und ob überhaupt das Grossevent und die Spiele der

Nationalmannschaft die fanatischen Gefühle der Club-Fans wecken.

Der sportliche Wettkampf der Mannschaften ist ein zentrales Element des Fussballspiels.

Und durch das absolute Regelwerk wird spielend gleichzeitig soziales Verhalten,
Fairness und Gruppenfähigkeit geschult. Das sind doch gute Voraussetzungen,
dass die Männerkultur rund um den Fussball die Kurve kriegt.

Theres Wernli
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